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Informationen zur Zwischenevaluation 

Maria-Reiche-Programm zur Förderung von akademischen Karrierewegen 

von promovierten Nachwuchswissenschaftlerinnen 

Laut Ordnung des Maria-Reiche-Programms sind die Geförderten verpflichtet, 

nach zwölf Monaten Förderung einen schriftlichen Kurzbericht zum Arbeitsstand 

und den erreichten Ergebnissen (Einreichung des Drittmittelantrages) zu 

verfassen.  

Idealerweise wurde der Antrag Ihrerseits innerhalb der ersten 12 Monate Ihrer 

Förderung beim Drittmittelgeber eingereicht. Die weiterführende Förderung von 

sechs Monaten gestattet Ihnen, eventuelle Antragskorrekturen, die seitens des 

Drittmittelgebers formuliert wurden, vorzunehmen und weiter an Ihrer 

wissenschaftlichen Karriere (Publikationsleistungen, Vorträge etc.) zu arbeiten.  

Der Kurzbericht ist bis spätestens zwei Wochen nach Ende der zwölf Monate 

einzureichen bei: 

 

TU Dresden 

Stabsstelle Diversity Management  

Beauftragte für Diversity Management 

01062 Dresden 

 

Die Zwischenevaluation besteht aus einem Kurzbericht sowie einer mündlichen 

Präsentation vor der Auswahlkommission zum Arbeitsstand und den erreichten 

Ergebnissen. Die Auswahlkommission entscheidet anschließend über die 

Möglichkeit einer Verlängerung der Förderung um maximal sechs Monate.  

Bitte beachten Sie, dass die Förderung endet, sobald Sie im Rahmen des 

bewilligten Drittmittelantrags als Projektbeschäftigte finanziert werden.   

Der schriftliche Kurzbericht soll maximal 5 Seiten umfassen und explizit auf 

folgende Fragen eingehen: 

 Welche im Antrag formulierten Arbeiten wurden bisher konkret 

durchgeführt?  

 Welche im Antrag formulierten Ziele wurden bisher konkret umgesetzt? 

 Konnten Sie Ihren im Antrag formulierten Zeitplan einhalten? 

 Wann wurde bzw. wird der geplante Drittmittelantrag eingereicht? Gibt es 

seitens des Fördermittelgebers bereits eine Rückmeldung zum Antrag? Wenn 

ja, wie lautete diese?  



 

 

2 
 

 Welche konkreten Arbeiten stehen in der restlichen Förderzeit an? 

 Sofern Sie eine Verlängerung der Förderzeit um maximal sechs Monate 

anstreben, begründen Sie die Notwendigkeit mit Hilfe einer detaillierten 

Planung (Arbeitsplan). 

Die mündliche Präsentation vor den Mitgliedern der Auswahlkommission soll 

einen zeitlichen Rahmen von zirka 15 Minuten umfassen. Dabei werden die im 

Kurzbericht dargestellten Ergebnisse und der Arbeitsplan bei einer angestrebten 

Verlängerung diskutiert. 

Die Ordnung des Maria-Reiche-Programms zur Förderung von akademischen 

Karrierewegen von promovierten Nachwuchswissenschaftlerinnen der TU 

Dresden (in der gültigen Fassung vom (03.06.2016) stehen auf folgender 

Internetseite zum Download bereit: 

http://www.verw.tu-dresden.de/AmtBek/PDF-Dateien/2016-

07/sonstO03.06.2016.pdf 


